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3. Eltern- und Schülerbrief  im Schuljahr 2009/10 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

die Regelung statt der Zwischenzeugnisse die Leistungsbilanzen nach Hause mitzugeben, hat sich 
bewährt. Nur die 9. und 10. Klassen erhalten wegen der Bewerbungssituation noch 
Zwischenzeugnisse. Die Leistungsbilanzen werden am Freitag, 19. März, ausgeteilt, damit durch 
erfolgte Leistungsnachweise im zweiten Halbjahr noch stärker erkennbar wird, inwieweit  Schüler ihr 
schulisches Engagement intensivieren müssen. Des Weiteren können anstehende Probleme am 
Elternsprechtag knapp eine Woche später, am Donnerstag, 25. März, besprochen werden. 
 

Förderunterricht für engagierte Schüler 
 

Der Förderunterricht macht nur Sinn, wenn ein Schüler mindestens drei Monate regelmäßig teilnimmt. 
Wichtig ist, dass sich der Schüler bewusst ist, was er nicht kann, gegebenenfalls bei seinem jeweiligen 
Fachlehrer nachfragt, was er üben soll und darüber auch mit seinem Förderlehrer spricht. 
Ausgesprochen bedauerlich ist es, dass etliche leistungsschwache Schüler, v. a. in den 9. und 10. 
Klassen, den Förderunterricht nicht besuchen.  
Der Förderunterricht hilft Lücken im Unterrichtsfach zu schließen. Er ersetzt nicht den häuslichen 
Fleiß, sondern stellt ein Zusatzangebot dar.  
 
Unser derzeitiges Angebot an Förderunterricht   
 
Fach Tag Uhrzeit Rhythmus Lehrkraft 

Deutsch - 7. Klassen Di 13.15 - 14:00 wöchentlich Reitberger 

Deutsch -  8. Klassen Mi 13:15 - 14:00 wöchentlich Reitberger  

Englisch - 6. Klassen Di 13:15 - 14:00 wöchentlich Hofmann 

Englisch - 6. Klassen  Do 13:45 - 14:30 wöchentlich Wahler 

Englisch - 7. Klassen Mi 13:15 - 14:00 wöchentlich Kainz 

Mathematik - 8. Klassen Di 13.00 - 13:45 wöchentlich Bauer B. 

Englisch - 10. Klassen Mi 13:15 - 14:45 wöchentlich Katzbichler 

 
Warum fallen Klassenarbeiten oft so schlecht aus? 
 

Natürlich liegt der Schluss nahe, dass die Schulaufgabe oder Stegreifaufgabe zu schwierig war, wenn 
der Notendurchschnitt schlecht ausfällt. Sie können sicher sein, dass dies nicht der Fall ist. Unsere 
Aufgabenstellungen orientieren sich am Niveau unseres Ausbildungsweges. Wenn Notendurchschnitte 
schlecht ausfallen, liegen die Ursachen in der Regel in mangelnder Leistungsbereitschaft bzw. 
Vorbereitung, u. U. auch in einer Überforderung des Schülers, vor allem dann, wenn bereits aus 
früheren Jahrgangsstufen Wissenslücken vorhanden sind.  
 
Was können Sie als Eltern bei absinkenden Leistungen tun? 
  

Unsere Arbeit als Lehrer ist am wirksamsten, wenn wir von Ihnen als Erziehungsberechtigten 
unterstützt werden.   

• Fordern Sie von Ihren Kindern eine gewissenhafte Erledigung der Hausaufgaben. Ein Blick in 
das Hausaufgabenheft zeigt Ihnen, ob Ihr Kind Hausaufgaben aufschreibt und gewissenhaft 
erledigt. Fragen Sie bei den Lehrern nach, wenn Sie das Gefühl haben, dass Ihr Kind 
angeblich kaum Hausaufgaben auf hat. 

• Setzen Sie sich bei absinkenden Leistungen bitte mit dem jeweiligen Fachlehrer in 
Verbindung, um mit ihm zu beraten, was zu tun ist. 

• Schicken Sie Ihr Kind in den Förderunterricht oder nutzen Sie unser Angebot an 
Nachhilfetutoren. 

• Informieren Sie uns, wenn im familiären Umfeld Probleme vorhanden sind, die sich auf das 
Lernverhalten des Schülers auswirken. 
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• Geben Sie uns Rückmeldungen, wenn Sie mit schulischen Strukturen unzufrieden sind. Wir 
werden nach Verbesserungen suchen.  

• Grenzen Sie den Computerkonsum Ihres Kindes auf ein sinnvolles Maß ein. Wenn Schüler 
täglich mehrere Stunden im Internet surfen, chatten und twittern, ist die „Festplatte“ Gehirn 
voll. Für schulische Sachverhalte bleibt dann nur wenig oder gar kein Speicherplatz.  

 
Zum Thema „Amoklauf“  
 
Wir können Amokläufe nicht verhindern, aber im Vorfeld einiges tun: 

• Wir müssen den Kindern das Gefühl geben, dass wir sie mit all ihren Schwächen annehmen, 
dass sie uns wichtig sind und dass wir ihnen helfen, wenn Probleme auftreten.  

• Wir müssen hinsehen, wahrnehmen und helfen, wenn Schüler in der Klasse zu Außenseitern 
werden.  

• Ihr Schüler müsst mit euren Formulierungen bedachtsam umgehen und Informationen genau 
prüfen, bevor ihr sie weitererzählt oder ihr sie im Internet weiterverbreitet, damit keine 
bedrohlichen Gerüchte entstehen. 

• Ihr als Schüler müsst sofort eure Eltern und uns Lehrer informieren, wenn ihr von 
Mobbingfällen oder Drohungen jeglicher Art hört oder sie im Internet zu lesen bekommt.  

  
Teilnahme am „Quali“, dem Qualifizierenden Hauptschulabschluss: 
 

• Unser Beratungslehrer, Herr Obermeier, informiert alle interessierten Schüler der 9. Klassen 
über den Qualifizierenden Hauptschulabschluss.  

• Die Schüler müssen sich aber so bald wie möglich selbstständig an der jeweiligen 
Hauptschule erkundigen, wann der „Quali“ stattfindet und sich auch selbstständig dort 
anmelden. (Stichtag 1. März oder früher!) 

 
Übertritt in andere Schularten: 
 
Um die Schularten besser zu vernetzen, erfolgen ab Herbst verstärkt folgende Maßnahmen: 

• Realschüler der 5. Klassen bekommen in das Jahreszeugnis künftig einen Vermerk über die 
Eignung für den Übertritt in das Gymnasium, wenn sie in den Hauptfächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik einen Notendurchschnitt von mindestens 2,33 bekommen. Ab dem Schuljahr 
2010/11 richtet sich diese Empfehlung nach dem Notendurchschnitt von 2,5 in den Fächern 
Deutsch und Mathematik.  

• Für die Realschulabsolventen gibt es spezielle Übertrittsklassen an den Gymnasien, neben 
dem Deggendorfer Comenius-Gymnasium, nun auch am Ludwigsgymnasium in Straubing. 

 
Keine automatische Wiederholungsmöglichkeit der 10. Klasse: 
 
Viele Schüler der 10. Klassen haben sich noch nicht ernsthaft um eine Ausbildungsstelle gekümmert. 
Es ist höchste Zeit, Bewerbungen zu schreiben, auch wenn ein Schüler u. U. in die Fachoberschule 
übertreten will. Schüler, die dazu den geforderten Notendurchschnitt nicht erreichen, können nicht 
automatisch die 10. Klasse wiederholen. Eine Wiederholung bedarf der Genehmigung durch die 
Schulleitung (RSO § 75) und wird nur in begründeten Ausnahmefällen gewährt.  
 
Fotoaktion 
 
Bei der diesjährigen Fotoaktion im März bieten wir drei Möglichkeiten. Bitte entscheiden Sie im 
Vorfeld, ob nur ein Klassenfoto (Format 13 x 18 cm) oder eines der folgenden Gesamtpakete 
gewünscht wird, damit wir die Aktion zügig organisieren können. 
 
Set 1:       Set 2 : 
 
12 Bewerbungsbilder Maxi (6 x 9 cm) in Farbe  16 Passbilder (Format 4,1 x 5,7 cm) in Farbe 
1 Datei 10 x 15 150ppi für Onlinebewerbungen  4 Bewerbungsbilder Maxi (6 x 9 cm) in Farbe 
1 Bild im Format 13 x 18 cm in Farbe   1 Bild im Format 13 x 18 cm in Farbe 
1 Klassenfoto im Format 13 x 18 cm   1 Klassenfoto im Format 13 x 18 cm 
 
Gesamtpreis 16,-- Euro    Gesamtpreis 12,-- Euro 
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Wichtige Termine: 
 
Datum Zeit Grund Jahrgangsstufe 
12.02.  Zwischenzeugnis 9/10  
25.02. 19:00 Uhr Informationsabend Wahlpflichtfächergruppenwahl 6 
06.03. 10:00 – 12:00 Uhr „Tag der offenen Tür“  
19.03.  2. Leistungsbilanz  5-10 
19.03.  Kinotag 5-10 
25.03. 17:00 – 20:00 Uhr 2. Elternsprechtag  
06.06.-12.06.  Englandfahrt 9 
24.06.  Abschlussprüfung Deutsch 10 
25.06.  Abschlussprüfung Englisch 10 
28.06.  Abschlussprüfung Mathematik 10 
29.06.  Abschlussprüfung BWR/Physik 10 
30.06.  Abschlussprüfung Französisch 10 
12./13.07  Mündliche Prüfungen  10 
15.07. 19:00 Uhr Abschlussball 10 
23.07. 09:00 bzw.10:00 Uhr Abschlussgottesdienst/Entlassfeier 10 
27.07.  Sommerfest  
29.07.  Wandertag 5-9 
30.07.  Jahreszeugnis 5-9 
 
 
Dank an die Eltern und den Elternbeirat: 

• Ich möchte mich recht herzlich für die Elternspenden bedanken. Zusammen mit den 
Einnahmen aus dem Elternverein (1500.- €) ergeben sich damit 4100.- € Einnahmen für den 
Elternbeirat. 

• Davon unterstützt der Elternbeirat die Mauthausenfahrt der 10. Klassen, die Nürnbergfahrt der 
9. Klassen und die Skitage der 7. Klassen. Außerdem wurde ein neues Schlagzeug 
angeschafft.  

• Sie sehen, dass das Geld den Schülern wieder zugute kommt. Ich danke allen Eltern für die 
gezeigte Großzügigkeit und die damit ausgedrückte Verbundenheit zu unserer Schulfamilie.  

• Der Elternbeirat möchte bezüglich Medienkompetenz und Internetkommunikation auf die 
Internetseite www.kinkon.de verweisen.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Michaela Schabel, RSRin 
�................................................................................................................................................................................ 
 

Rückmeldebestätigung bis Montag, 08. Februar 2010 
Wir wünschen 

����       Klassenfoto (3.50 €) 

����       Set 1  (16.00 €) 

����       Set 2  (12.00 €) 

 
 
Wir haben vom Elternbrief Kenntnis genommen.   
 
…………………………………………………………… ……………………. 
Name des Schülers/der Schülerin    Klasse 
 
 
..................................................              ................................................................ 
Ort, Datum                                                                     Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 


